
DIE LINKE. Herne/Wanne-Eickel, Hauptstr. 181, 44652 Herne 

An den Vorsitzenden des Ausschuss für 

Kinder, Jugend und Familie 

Herrn Ulrich Klonki 

Über Herrn Oberbürgermeister Dr. Frank Dudda 

Postfach 101820 

44621 Herne 

Aktionsplan Kinderfreundliche Kommune 

Sehr geehrter Herr Klonki, 

DIEL1NKE. 
Fraktion Herne/ Wanne-Eickel 

Fraktion 

Hauptstraße 18 1 
44652 Herne 

Telefon 02325 / 65 40 51 
Telefax 02325 / 65 40 50 

fraktion@die-linke-herne.de 
www.die-linke-herne.de 

Herne, den 8. Februar 2019 

DIE LINKE. Fraktion Herne/Wanne-Eickel bittet Sie, folgenden Antrag in die Tagesordnung der kommenden 

Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie aufzunehmen. 

Antrag: 

Der Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie empfiehlt dem Rat der Stadt Herne, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

Die Stadt Herne nimmt am "Aktionsplan Kinderfreundliche Kommune" teil und beauftragt die Verwaltung, alle 

notwendigen Schritte zur Teilnahme einzuleiten. 

Begründung: 

Am 20. November 1989 wurde von der Generalversammlung der Vereinten Nationen das Übereinkommen 

über die Rechte des Kindes beschlossen. Die Kinderrechtskonvention sichert seitdem die Rechte von Kindern 

und Jugendlichen auf der ganzen Welt. Doch leider wissen wir, dass einerseits nicht überall Kinder von ihren 

Rechten Gebrauch machen können, andererseits nicht alle wissen, dass die Kinderrechte überhaupt 

existieren. Durch eine Teilnahme am "Aktionsplan Kinderfreundliche Kommune" kann Herne aktiv einen 

Beitrag dazu leisten, Kinder und Jugendliche über ihre Rechte zu informieren. 

Mittelfristiges Ziel ist es, Herne in einem partizipativen Prozess Kinder- und Jugendfreundlicher werden zu 

lassen, an deren Ende eine Zertifizierung als „Kinderfreundliche Kommune" steht - vergeben von dem von 

UNICEF Deutschland und dem Deutschen Kinderhilfswerk getragenen Verein „Kinderfreundliche Kommunen 

e.V.". 

In einem vierjährigen Programm werden die Lebensbedingungen von Kindern und Jugendlichen zunächst 

erfasst und dann durch geeignete Maßnahmen, entwickelt im Zusammenspiel von Verwaltung, Vereinen, 

Verbänden und Kindern und Jugendlichen, verbessert. 

Mit freundlichen Grüßen 

Daniel Kleibömer 


